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Dürrholz

Führungen für Gruppen und Schulklassen werden 
nach vorheriger Absprache durchgeführt.

Anmeldung und Informationen:
Ortsgemeinde Dürrholz Siegmar Neitzert
Telefon 0 26 84 - 85 07 50 Telefon 0 26 84 - 64 41
E-Mail: info@duerrholz.com

Das Projekt wird fortlaufend betreut durch
die Arbeitsgruppe Naturschutz Dürrholz.

Weitere Informationen unter:
www.duerrholz.com
www.puderbacher-land.de

Mit freundlicher
Unterstützung:

Anfahrt Impressionen

Lust auf Nordic Walking?

Die Natur
mit allen Sinnen

genießen!

für Jung & Alt

Naturpark 
Rhein-Westerwald



Naturerlebnispfad Dürrholz
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Naturpark 
Rhein-Westerwald

im

Stationen und Hinweisschilder
Rote Strecke
1. Eule mit Lageplan vom Naturerlebnispfad
 Anzahl Einwohner der drei Dörfer
2. Sonnenuhr und Wetterstation
3. Geschichte eines Baumes anhand der Jahresringe
4. Waldschule – Bäume der Jahre 1989 bis 2013 –
 Welt der Käfer – Einheimische Vogelarten
5. Vielfältiges Leben im Erdboden
6. Holz schwingt
7. Wer lebt im Baumstamm?
8. Schadstufen von Laub- und Nadelbäumen
9. Beschreibung und Aussehen Nadel- und Laubbäume
10. Leben im Steinhaufen
11. Sehen wie ein Insekt
12. Insektenhotel
13. Ameisenhaufen – Baum des Jahres 2007
14. Weitsprung mit freilaufenden Tieren (Sprunggrube)
15. Fußspuren der Waldtiere
16. Totholz lebt
17. Farngarten – Moose und Flechten
18. Benjes Hecke
19. Schutzhütte
20. Doktor Wald
21. Die Waldameise
22. Wie alt wird diese Eiche sein?
23. Alte Schule auf der Lieweck (1800 – 1860)
24. Dicke Eiche
25. Holzverwendung
26. Tierstimmen
27.	 Wildäsungsfläche	–	Wildblumensamen
28. Streuobstwiesen
29. Hochsitz – Wald und Jagd
30. Wer frisst was?
31. Typische Pilzarten des Westerwaldes
32. Laubpyramide
33. Blick in die Wildnis (Bilderrahmen) – Arthrosebank
34. Ruheliege – Höre dem Wald zu und genieße
35. „Trommelwirbel“ – Wo wohnen die Spechte – Fernrohr
36. Entdecke die Düfte der Natur 
37. Baumtelefon
38. Die rote Waldameise
39. Das Hordengatter
40. Vogeluhr – Energieblick
41. Barfußpfad
42. Lass die Hölzer klingen! (Waldxylophon)

Gelbe Strecke
43. Ackerbau und Produktion
44. Bienenhaus – Bieneninfostand
45. Schmetterlinge
46. Greifvögel und Eulen
47. Grünlandbewirtschaftung: Wiese oder Weide?
48. Leben im Schutz der Dunkelheit
49. Lebensraum Feuchtwiesen
50. Ökologisches Leben im und am Bach – Periskop
51. „Zwitscherhäuschen“ – Natur hautnah erleben
52. Wasserrad zur Stromerzeugung (aufgebaut nur bei Führungen)
53. Die Wasserspeicherkeit des Waldes
54. Lebensraum Feuchtwiese 
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Start

Daufenbach

Werlenbach

Muscheid

Richtung
Grenzbachtal

Richtung
Linkenbach

Dürrholz

P

Dürrholzer Radweg D1
Verbindungsweg D2

Nordic Walking


